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Verwertungsgesellschaft Bild-Kunst · info@bildkunst.de · www.bildkunst.de
Rechtsfähiger Verein kraft staatlicher Verleihung · Sitz Frankfurt am Main
Weberstraße 61 · 53113 Bonn · Telefon 0228 979 20 -600 · Fax 0228 979 20 -888

Vorbereitet für Fensterumschlag:

VG Bild-Kunst 
Weberstraße 61 
53113 Bonn

Bitte senden Sie das gesamte Formular postalisch,  

per Fax 0228 979 20 -888 oder  

eingescannt per E-Mail an auswertung-bild@bildkunst.de

Meldeformular Werkpräsentationen

Nein Ja → Bitte neue Adresse eintragen!

Nachname

Straße

Vorname

PLZ, Ort

Nutzungsjahr

Urheberdaten

Hat sich Ihre Adresse geändert?

Urheber-Nummer

Bestätigung

Zur Ermittlung meiner Ansprüche, die laut Verteilungsplan auf der Meldung von Werkpräsentationen basieren, gebe ich gem. § 6 des zwischen 

der VG Bild-Kunst und mir bestehenden Wahrnehmungsvertrages folgende Erklärung ab: 

In der Meldung sind Ausstellungen/Präsentationsformen aufgeführt, in denen meine Werke gezeigt werden. Dabei habe ich die einschlä-

gigen Verteilungsplanbestimmungen beachtet.

Ich versichere, dass die in der Werkpräsentation gezeigten Bildwerke meine eigene schöpferische Leistung darstellen. Insbesondere 

versichere ich, dass kein präsentiertes Bild ausschließlich auf dem Einsatz von künstlicher Intelligenz beruht. Wenn ich künstliche 

Intelligenz zur Bilderstellung genutzt habe, dann ausschließlich als Werkzeug zur Unterstützung meiner eigenen schöpferischen Leis-

tung.

Hinweise

	– Weitere Informationen zum Thema Meldung finden Sie auf unserer Website unter: www.bildkunst.de/meldung/kunst_bild

	– Unvollständige oder fehlerhafte Meldungen können nicht aufgenommen werden.

	– Für jede Werkpräsentation muss ein Nachweis erfolgen.

	– Präsentationen in untypischen Ausstellungsorten erfordern zusätzlich einen Antrag an die Bewertungskommission.
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Nutzungsjahr

Präsentations- bzw. Ausstellungstitel

Präsentations- bzw. Ausstellungsbeginn

Präsentations- bzw. Ausstellungsstätte

Land

Präsentationen, die an mehreren Tagen an verschiedenen Orten 
zu demselben Thema eines Programms erfolgen, werden als eine 
Werkpräsentation gewertet.

Präsentationen werden im Jahr ihres Beginns gewertet. Das gilt auch 
für Dauerausstellungen. Ausnahme: Dauerausstellungen können in 
jedem Jahr gemeldet werden, in dem ein Werk des Meldenden für 
ihre Bewerbung eingesetzt wird. Nachweis erforderlich.

Name des Museums oder des Veranstalters

Wenn Ausland:

Die Präsentation der Werke lässt sich einer der folgenden Kategorien zuordnen, dabei kann nur eine Option ausgewählt werden:

Bitte beachten Sie, dass pro Nutzungsjahr maximal 12 Werk­
präsentationen gemeldet werden können. Diese müssen in 
Deutschland oder in deutschen Botschaften stattgefunden haben. 
Ausländische Präsentationen können nur gemeldet werden, wenn 
sie vom ifa- oder vom Goethe-Institut veranstaltet worden sind. 

Museum, Galerie, Kunstverein, Kunstmesse

Büroräume, Arztpraxen, Banken, Bars, Baumärkte, Bibliotheken, 
Buchhandlungen, Cafés, Diskotheken, Einzelhandelsgeschäfte, 
Hotels, Restaurants, Schaufenster, Schiffe, Schulen, Vereinsräume
Zusätzlich ist ein Antrag an die Bewertungskommission erforderlich!

kein klassischer, kein untypischer Ort

nur Eröffnungspräsentation

Performances, partizipatorische Projekte, künstlerische Interven­
tionen, künstlerische Spaziergänge, Street Art, Netzkunst, virtuelle 
Ausstellungen

Einzelausstellung (1 bis 2 beteiligte Künstler*innen)

ifa-Institut

Gruppenausstellung (3 bis 10 beteiligte Künstler*innen)

Deutsche BotschaftGoethe-Institut

Gruppenausstellung (mehr als 10 beteiligte Künstler*innen)

Klassischer Ausstellungsort

Untypischer Ausstellungsort

Andere Ausstellungsorte

Kunst am Bau / im öffentlichen Raum

 

PLZ und Ort der Präsentation und/oder Ausstellung

Urheber-NummerNachname, Vorname

Räumlich nicht fixierte Werkpräsentationen

Wichtig: Für jede Werkpräsentation sind Nachweise einzureichen.

Für weitere Meldungen verwenden Sie bitte zusätzliche Formulare. 

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit aller Angaben zu meiner Person, zu meiner schöpferischen Leistung und zu 

meiner Meldung (siehe Bestätigung auf Seite 1).

Ort, Datum Unterschrift
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